
 
 
 
 
 
 
Tarifabschluss in der Kautschukindustrie 
 
Dr. Schmidt: „In unübersichtlicher Zeit ein Stabili tätszeichen gesetzt“ 
 
Plus 2,1 Prozent ab Mai 2013 / plus 1,1 Prozent ab Januar 2014 / Laufzeit 14 
Monate 
 
Kassel/Hannover – 10. April 2013.  Die Tarifpartner der deutschen 
Kautschukindustrie haben sich am gestrigen späten Abend in Kassel bereits in der 
zweiten Verhandlungsrunde auf ein Ergebnis geeinigt. Danach steigen die Entgelte 
am 1. Mai 2013 um 2,1 Prozent und am 1. Januar 2014 um 1,1 Prozent. Die zweite 
Erhöhung kann bei Einigung der Betriebsparteien auf einen Zeitpunkt zwischen 1. 
Mai 2013 und 1. Dezember 2013 vorgezogen werden. 
 
Zusätzlich werden 0,1 Prozent der tariflichen Jahresentgeltsumme in den von beiden 
Tarifpartnern getragenen Verein zur Beschäftigungsförderung eingestellt.  
 
Die Ausbildungsvergütungen steigen um 40 Euro. Die Laufzeit des neuen 
Tarifvertrags beträgt 14 Monate bis zum 30. Juni 2014.  
 
„Dieser Abschluss trägt der derzeitigen unsicheren Auftragslage unserer Branche, 
die vorwiegend von Autozulieferern und Reifenherstellern geprägt wird, Rechnung 
und gibt den Unternehmen bis weit in das Jahr 2014 hinein Planungssicherheit“, so 
Dr. Volker Schmidt, Hauptgeschäftsführer des ADK. „In unübersichtlicher Zeit hat die 
Tarifpolitik ein Stabilitätszeichen gesetzt. Es ist ein vernünftiger Abschluss, da er 
einen fairen Interessenausgleich darstellt. Wir sichern Arbeitsplätze, schaffen einen 
im Branchenvergleich sehr wettbewerbsfähigen Kostenrahmen und erhöhen die 
Einkommen unserer Mitarbeiter über die Inflationsrate hinaus.“ 
 
Der ADK weist daraufhin, dass die Arbeit des Vereins zur Beschäftigungsförderung 
(VzB) nachhaltig gestärkt wird, indem künftig jährlich 0,1 Prozent der tariflichen 
Entgeltsumme dort eingestellt werden. Der VzB werde künftig stärkere innovative 
Elemente der Tarifpolitik fördern und insbesondere die betrieblichen 
Herausforderungen des demografischen Wandels berücksichtigen.  
 
 
Zur Branche: 
Im Arbeitgeberverband der Deutschen Kautschukindustrie sind 100 Unternehmen mit 30.000 
Mitarbeitern beschäftigt. Der Tarifabschluss ist Orientierung für die Branche insgesamt. Sie 
beschäftigt rund 75.000 Mitarbeiter. 
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